
11-2,1104 der Beilagen zu den stenographisrnen Protokollen des Nationalrates 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

Bundesministerium für 
Land- und Forstwirtschaft 

Zl. 36.885-G/73 

Wien, 1973 04 02 

-10~&> / A. B. 
zu 4-10'1 /J. 

B e a n t w 0 r tun g 
HZ 

Präs. HI----tQ~ __ AP..r!L 1973 
der schriftlichen parlamentarischen Anfrage der Abgeordneten 
zum Nationalrat Kern und Genossen (ÖVP) , Nr. 1101/J, vom 
1973 02 15, betreffend die Tätigkeit der Bundesprüfungs­
kommission 

Die Fragesteller vertreten die Auffassung, .daß durch 
dip, Tätigkeit der Bundesprüfungskommission die Abwicklung der För­
c'ierungsaktitiinan wesentlich verzögeI.'t würde. Als Beispiel für 
diese Verzögerung Nerden zwei, allerdings nicht näher genannte 
Landwir-te aus dem Pielach tal angeführt. Im Zusammenhang mit der 
Abwicklung der Förderungsaktionen in diesen Fällen richten die 
Fragesteller an mich folgende 
Anfrage: 
1. Wie lange hat die "Prüfung" der beiden Ansuchen durch die 

Bundesprüfungskommission gedauert? 
2. Worin liegt der Wert der Prüfungskommission, wenn Ihre "Ent­

scheidung"erst 3 Monate nach der erfolgten Auszahlung dieser 
Darlehen gefällt wird? 

3. Was ist die Ursache dafür, daß derzeit seitens Ihres Ministe­
riums im Gegensatz zu früher derartig unpräzise, ja sogar un­

wahre Aussagen getätigt und noch dazu mit Ihrer Unterschrift 
versehen wurden? 

Antwort: 

Die Uberprüfung des in der Einleitung zur gegenständ­
lichen Anfrage geschilderten Sachverhaltes gestaltet sich inso­
fern besonders schwierig, als nicht genügend Anhaltspunkte dafür 
gegeben werden, um welche konkreten Förderungsfälle es sich han­
delt. Aus den aus der Anfrage ersichtlichen Angaben kann mit einiger 
Wahrscheinlichkeit nur auf einen der beiden Förderungswerber 
geschlossen werden. 
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Der Antrag dieses Landwirtes um die Gewährung eines 

Zinsenzuschusses ßa einem AgrarinvestitionskrGuit in der Höhe 

von 150.000, - Schill~ng (Sparte "Landwirtschaftliche Reg5.cjD.l­

förderung") ist-im Bundesministerium für Land- und Forstwirt­

schaft am 1972 03 13 eingelangt und wurde mit Zl.3S:'857-II/5c/72 
am 1972 04 10 bewilligt. Der Agrarinvesti. tionskredi t wurde dm:'cr.:. 

die Landeshypothekenanstalt fÜf:....Ni@d·eTÜ·sterreich und nicht, \vJ.e 
, ~.~""" 

in der Anfrage ausge"r1.inrt:·-durch die Raiffeisenkasse ausbezahl t~ 
.;- ., Der Antra"g :um die Gewährung" einer Beihilfe ist .:bei der 

: • j " t 

niederösterreichischen.Landwirtschaftskammer am 1972 03 30 ein-

gelangt und wurde dem Bundesministerium für Land- und Forstwirt­

schaft am 1972 06 30 vorgelegt. Er wurde in der Sitzung .dÄ>r 

Bundesprüt'ungskommission am'1972 09 18 behandelt. Di:eser verhä~t­

ni6maßiglß.~ge Zeitraum zw:.i.sch~n Einlangen' des Antrages '.lud 

... <seih~r Beb.an~lung ist damit zu er~lären, daß die Bundesprüfun~G­
kommission i~e Tät.igkei t erst im 1972 05 aufgenommen hat und 

ihfl"ei"rie g~wis..se Anlaufzeit' zugebilligt vverden ·iriuß. Dazu kOIJ1D.t 

noch der Umstand, da:ß wegen der Urlaubszeit im 1972 08 keine--·:'"-"":"~­
Sitzungen abgehalten werden konnten. In der Regel dauer-t die 

Prüfung der Anträge durch die Bundesprüfungskommis.sion etwa 
" 

14 Tage, nf;imlich von der Zusend:ung der Unte:::'lagen an ,die Komm~ G - • 

.3ionmitglieder bis zur Sitzung der Kommission, Grur.d s2.~jzlich . 

möchte ich ~9chmals .feststellen, daß die Bundesprüfu:::J.gskommission 

ein beratendes Organ ist, die eine praxisnahe und zwe~kmäßige Ab­

wicklung der einzelbetrieblichen Förderungsmaßnahmen garanti.ert .. 

Bestehende Kompe:tenzen werden weder geändert noch eingeengt~ Die 
. " .. ' ., .. ' .-'. 

KommiSsio?'ha t ?Uf,3schließlich' Aufgaben, welche sich auf die Bit·· . 

wirkung an einem reibungslosen Ablauf der Förderung, auf dieV.er~ . ..:~~~:'· 

minderung von Interventionsfällen aller Art, auf die Vermeidun3 

unzumutbarer Härtefälle sowie auf die Ausarbei:tung Yo!J. allge~11.ej- --­
nen Empfehlungen hinsichtlich der Festlegung von Förde:'1.:ngsgru.nd· 
sätzen beschränken. 

Der Bun~esministGr: 

"rM~' 
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